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Flüchtlingsströme

 2014: Knapp 60 Millionen Menschen auf der Flucht

 2014: 13.9 Mio. neu zur Flucht getrieben (4mal mehr als 2010)

 Fast 9 von 10 Flüchtlingen (86%) leben in Entwicklungsländern (= 
Nachbarländer)
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Flüchtlingsströme

Grösste Herkunftsländer

 Syrien 3.88 
Mio.

 Afghanistan 2.59 
Mio.

 Somalia 1.11 
Mio.

 Sudan 648’900

 Südsudan 616’200

 Dem. Rep. Kongo 516’800
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Grösste Aufnahmeländer

 Türkei 1.59 
Mio.

 Pakistan 1.51 
Mio.

 Libanon 1.15 
Mio.

 Iran 982’000

 Äthiopien 659’500

 Jordanien 654’100
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Flüchtlingsströme
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Wie HEKS sich im Ausland engagiert

Zusammen mit Partnerorganisationen leistet HEKS folgende 
Soforthilfe: 

 Nordirak: Verteilung von dringend benötigten Hygiene-Artikeln 
(v.a. Windeln, Seifen und andere Waschutensilien) in einem 
Flüchtlingscamp

 Libanon: Unterstützung von Flüchtlingsfamilien aus Syrien sowie 
von sehr bedürftigen Gastfamilien, die Flüchtlinge bei sich 
aufnehmen mit Bankkarten, die monatlich mit 100 US-Dollar 
(Flüchtlingsfamilien) bzw. 50 US-Dollar (Gastfamilien) aufgeladen 
werden.

 Serbien: Soforthilfe für die verletzlichsten Personen auf der 
Marschroute sowie in Durchgangslagern in der Form von 
Lebensmitteln, Babynahrung, Windeln, Hygieneartikel und 
sanitären Anlagen (mobile Toiletten und Duschen) sowie 
notdürftige Unterkünfte.
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Wie Sie tun können

 Wir brauchen Ihre Unterstützung: Spenden bitte auf das PC-Konto 
80-1115-1 mit dem Vermerk «Humanitäre Hilfe Syrien» oder 
«Humanitäre Hilfe Nordirak» oder «Humanitäre Hilfe Serbien».
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Zürcher Beratungsstelle für Asylsuchende (seit 1986)
Beratung und Rechtshilfe
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Zürcher Beratungsstelle für Asylsuchende

Zielgruppe

 Asylsuchende (Ausweis N)

 Vorläufig aufgenommene Ausländer/innen (Ausweis F)
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Zürcher Beratungsstelle für Asylsuchende

Leistungen

 Information über das Asylverfahren im Sinne einer 
Chancenberatung

 Beratung bei Asylentscheiden

 Information über Chancen betreffend humanitärer Bewilligung

 Unterstützung bei persönlichen und familiären Problemen

 Weitervermittlung an zuständige Stelle

 Hilfe bei Schwierigkeiten mit Behörden und Institutionen

 In Einzelfällen Übernahme einer Rechtsvertretung oder 
Vermittlung von Rechtshilfe
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Zürcher Beratungsstelle für Asylsuchende

Keine Leistungen bei

 Wohnungs- oder Arbeitssuche

 Beschaffung von Dokumenten

 Übersetzung von fremdsprachigen Dokumenten

 Finanziellen Problemen
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Neue Gärten ZH/SH (seit 2012)

Familiengärten für Flüchtlingsfrauen
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Neue Gärten ZH/SH

Zielgruppe

•Flüchtlingsfrauen mit ihren Familien 

N: Asylsuchende

F: vorläufig Aufgenommene

B: Flüchtlinge mit  Aufenthaltsbewilligung
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Neue Gärten ZH/SH

Ziele

 Eigenes Gemüse anbauen und Wurzeln schlagen in der Schweiz

 Wissen austauschen und Boden unter den Füssen bekommen

 An der hiesigen Alltagskultur teilhaben und Kontakte knüpfen
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Neue Gärten ZH/SH

Umsetzung

 HEKS pachtet Areal in Familiengarten

 HEKS-PL organisiert obligatorische Sequenzen für die Frauen

 PL weist auf Beratungsangebote hin

 Freiwillige sind regelmässig anwesend

 Auch die Kinder und die Männer können im Garten mitarbeiten 
bzw. spielen
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Wie HEKS sich in Zürich engagiert

Alter und Migration 

Beratung und Angebote für 
Migrant_innen 55+

Deutsche Konversation

Integration durch das Sprechen 
fördern
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Wie Sie tun können

 Wir brauchen freiwillige Mitarbeitende: Freiwilligeneinsätze für 
Neue Gärten, Deutsche Konversation und AltuM  längerfristige 
und regelmässige Einsätze, zurzeit mit Wartelisten.

 Wir brauchen Ihre finanzielle Unterstützung: Spenden bitte auf 
das PC-Konto 80-1115-1 mit dem Vermerk «Flüchtlinge in 
der Schweiz» oder «Regionalstelle ZH/SH».

 Wir brauchen eine aufgeklärte Gesellschaft, z.B.  
 indem Sie einen Anlass zum Thema Asyl/Flüchtlinge in Ihrer 

Kirchgemeinde organisieren (oder mit mehreren Gemeinden), 
unter Einbezug von Fachleuten als ReferentInnen

 indem Sie Zahlen und Fakten aufzeigen
 indem Sie die Ängste der Bevölkerung Ernst nehmen
 – und indem Sie Ihre positive Grundhaltung gegenüber 

MigrantInnen zeigen
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Wie Sie tun können

 Einen Interkulturellen Garten eröffnen auf einem Stück Land, das 
Ihrer Kirchgemeinde gehört, mit Ihren Freiwilligen – wir können 
Sie dabei unterstützen.
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Und herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. Sie wissen ja: HEKS ist 
zertifiziert mit dem ZEWO-Gütesiegel. Dieses steht für eine 
gewissenhafte und zweckbestimmte Verwendung Ihrer Spende.

PC 80-1115-1
044 360 88 00
info@heks.ch
www.heks.ch


